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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Kuschan: Vima Kadphises

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Alter Orient

Inventarnummer: 18202162

Beschreibung
Die Datierung der Kuschanmünzen und ihrer Prägeherren ist umstritten.
Vorderseite: Drapierte Büste des Vima Kadphises mit Haubenkrone, Keule, Schwert und
Schulterflamme in der Brustansicht nach l. auf einer Bergsymbolik. Im r. F. ein Tamgha.
Rückseite: Standfigur eines bärtigen Mannes (Oeso) in der Vorderansicht, Kopf nach l., mit
einem Dreizack in der r. Hand. Dahinter ein Buckelstier nach r. Im l. F. ein Tamgha.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 15.73 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 165-230 n. Chr.
wer
wo Gandhara

Hergestellt wann 165-230 n. Chr.
wer
wo Gandhara

Beauftragt wann
wer Vima Kadphises
wo

Verkauft wann
wer Robert Jungfer
wo

https://smb.museum-digital.de/object/146410


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Vima Kadphises
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Asien

Schlagworte
• Antike
• Doppeldinar
• Gold
• Gott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit

Literatur
• R. Göbl, System und Chronologie der Münzprägung des Kusanreiches (1984) Nr. 13,3 Taf.

2 (dieses Stück, ca. 166-230 n. Chr.)..


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

